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der evangelischen Gemeinden in Neudietendorf und Ingersleben

Liebe Gemeindeglieder,

als ich vor drei Jahren so krank war, da hab ich von vielen Menschen in und außerhalb von Neudie-
tendorf sehr viel Mitgefühl gespürt. Das werde ich nie vergessen.

Dieses Mitgefühl spürte ich auch vor einem Jahr, als so viele junge Eltern und später auch ältere
Mitbürger für die Asylbewerber in Gotha gespendet haben. Es waren Sachspenden – Dinge, die
dringend benötigt wurden.

Umso mehr hat es mich dann erschüttert, dass bei der Einwohnerversammlung im Oktober zum
Thema „Flüchtlinge“ letzten Jahres bei einigen so wenig Mitgefühl zu spüren war. Eine Neudieten-
dorferin, der ich das sagte, hat mir geantwortet: „Die Leute haben Angst.“

Ich glaube, dass diese Antwort richtig ist. Es ist die Angst vor der Überfremdung. Oder die Angst
vor dem Islam.

Ich möchte dieses Gefühl ernst nehmen. Auch ich kenne Angst – sehr gut sogar.

Aber ich glaube: Wir sollten nicht dabei stehen bleiben. Wenn wir an Gottes Liebe glauben, dann
wissen wir, dass sie allen Menschen gilt. Vor allem den Menschen, die leiden! Also besonders de-
nen, die gerade etwas Schweres erlebt haben: Krankheit, gar den Verlust eines geliebten Men-
schen durch Trennung oder Tod.

Also auch den verzweifelten Menschen in Syrien! Es sind Menschen – wie ich und du. Sollten wir
ihnen unser Mitgefühl verweigern?

Einen schönen Sommer wünscht Euch

Euer

Christian Theile



NEUES AUS DER „ARCHE“

Arbeitseinsatz 

Am Samstag, dem 23. April, war es wieder mal soweit. Alle drei Jahre gibt es einen Arbeitseinsatz
mit Eltern, meist Vätern, die sich um gröbere, bauliche und handwerklich anspruchsvolle Arbeiten
rund um die Kita kümmern. Lars W. unser Elternbeiratsvorsitzender hat im Vorfeld die notwendigen
Arbeiten mit geplant, die Materialien besorgt und viel organisiert. Dafür ein großes Dankeschön!!!
Dann am Samstag waren ca. 25 Väter und eine Mutter da, die trotz Regen kräftig angepackt haben.
Hier wurden die Spielzeughäuser mit neuen Dächern versehen, eine ordentliche Fallschutzfläche
unter die Netzschaukel gelegt, Zäune abgeschliffen, Sand umgegraben, ein alter Zaun abgebaut
und neue Zaunfelder wieder aufgebaut. Auch wir Erzieherinnen waren mit am Wuseln und nutzten
die kinderfreie Zeit für Aufräum- und Sortierarbeiten, Unkraut entfernen und dergleichen. Leider
konnten wir keine Zäune streichen, wie wir es eigentlich vorhatten, da es regnete. Nach einer Stär-
kung mit Getränken, Nudelsalat und leckeren Bratwürsten (Danke auch an Pfr. Schmidt) verabrede-
ten wir uns zu einem Ersatztermin für die Restarbeiten (21.05.16). 
Um bei den Zäunen voranzukommen, gibt es einen Aushang und eine Liste für eine „Zaunpaten-
schaft“: Man kann sich ein nummeriertes Zaunfeld aussuchen und es irgendwann, wenn es einem
die Zeit erlaubt, streichen. Materialien legen wir bereit. Es wäre schön, wenn sich viele fleißige El-
tern finden, die mitmachen, damit wir unser Ziel erreichen können: alle Zäune einmal neu zu strei-
chen, die haben es echt nötig nach 18 Jahren Kitazeit.

Allen Helfern vielen Dank!!!
 

Neuigkeiten und Fotos aus der Arche finden Sie auf unserer Homepage: 
kita-arche.jimdo.com
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BAUARBEITEN AN DER KIRCHE INGERSLEBEN

Nachdem die Arbeiten am Dachstuhl beendet sind (siehe Bericht im letzten Gemeindebrief) wird
nun die Fassade an der Turmseite saniert. Am 29. April wurde die Außentreppe abgetragen, damit
dort das Gerüst aufgebaut werden kann. Hier ein letztes Bild der Treppe mit bereits abmontiertem
Geländer:

Dank der ehrenamtlichen Arbeit können wir erhebliche Kosten beim Bau einsparen. Die Grabsteine,
die vor der Treppe aufgestellt waren, wurden schon früher zu den anderen Grabsteinen verbracht
und auf Paletten abgelegt, damit sie nicht feucht werden. Wenn die Bauarbeiten an der Kirche be-
endet sind, werden wir uns Gedanken um Erhaltung und Präsentation der alten Grabsteine ma-
chen.
Die Treppe musste abgetragen werden, weil sie, wie man sehen kann, schon sehr verwittert ist. Die
beiden Sandsteinplatten, die das Podest der Treppe bildeten, bleiben erhalten. Die übrigen Steine
sind zu stark beschädigt.
Bis auf weiteres kann man die Empore der Kirche von außen nicht mehr betreten. Eine neue Trep-
pe soll aber möglichst schnell nach Abschluss der Restaurierungsarbeiten gebaut werden, damit
man Heilig Abend wieder auf die Emporen kommt.
Einen ganz herzlichen Dank an Herrn Thörmer und seinen Mitarbeiter Olaf Bürge für ihren Einsatz
beim Abbruch der Treppe!
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SCHECKÜBERGABE IN DER MARIENKIRCHE

Barbara Schönfelder mit Superintendent Friedemann Witting

Am Sonntag, dem 13. März 2016, hatte ich die Freude im Rahmen des Gottesdienste mit Herrn Su-
perintendent Witting in der Kirche St Marien in Ingersleben vor der zahlreich erschienenen Gemein-
de den Fördervertrag an Frau Kulka, Vorsitzende des Kirchengemeinderates, zu übergeben. Durch
die großzügige Summe der aus Ingersleben stammenden Spenderin hatte die Gemeinde erst den
Mut, die Sanierung der Kirche in zu beginnen, betonte Frau Kulka in ihrem Dank an die Spenderin
und die Deutsche Stiftung Denkmalschutz.
Nach dem Gottesdienst informierte die beauftragten Architektin Frau Dr. Kirsten die erforderlichen
bisherigen und künftigen Maßnahmen. Bevor die Arbeiten für die Gemeinde deutlich sichtbar wer-
den können, mussten zunächst Sicherungsmaßnahmen an der Nordwand vorgenommen werden,
die durch Schubkräfte aus dem Dach nach außen umzustürzen drohte. Erst jetzt können die ge-
planten Sanierungsmaßnahmen an der Fassade durchgeführt werden.
Danach waren die Gemeinde und die Gäste zu Kaffee und den wunderbaren Thüringer Kuchen-
stückchen eingeladen, so dass nicht nur die seelische Labung durch die eindringliche und geistrei-
che Predigt von Superintendent Witting geschah, sondern auch für das leibliche Wohl gesorgt wur-
de.

Barbara Schönfelder
Ortskuratorin des Ortskuratoriums Weimar / Weimarer Land der Deutschen Stiftung Denkmalschutz  
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ÖFFNUNG DER MARIENKIRCHE INGERSLEBEN

Aufgrund der zur Zeit stattfindenden Renovierungsarbeiten an der West- und Südfassade kann die
Kirche leider nur nach vorheriger Absprache besichtigt werden. Bitte wenden Sie sich dazu ans
Pfarrbüro oder an Herrn Manns (Heimatmuseum).

SPRECHSTUNDE IN INGERSLEBEN

Wir haben die Sprechzeit im Pfarrbüro Ingersleben vom Montag Vormittag auf den Nachmittag ver-
legt. Ab sofort ist Frau Kulka montags vom 13.30 bis 16.00 Uhr im Gemeindebüro zu erreichen,
Pfarrer Schmidt von 14.30 bis 15.30 Uhr. Sie können auch gern mit Frau Kulka oder Herrn Schmidt
einen Termin außerhalb der Sprechzeiten vereinbaren.

RÜCKBLICK AUF DEN KIRCHENPUTZ

Auf dem Bild (von links nach rechts): Frau Fischer, Herr Burckhard, Frau Burckhard, Herr Nagel, Frau Nagel, Frau Haber -
mann. Nicht im Bild: die Fotografin Anne Battenstein, Pfarrer Schmidt.

Einmal im Jahr geht es den Spinnen in der Johanniskirche an den Kragen; da rücken wir ihnen mit
Besen und Staubsauger zu Leibe. Wir haben es dabei nicht auf die Spinnen selbst abgesehen, son-
dern auf ihre Netze, die als schwarze Schlieren die Kirche verunzieren. Schwarze Schlieren fanden
sich auch auf den Fenstern. Nach dem Putzen staunten alle, wie viel heller die Kirche auf einmal
war. Die Läufer wurden aufgerollt, um schaufelweise Sand und Staub darunter hervorzuholen. Alle
Böden wurden gewischt, die Bänke bekamen einen ordentlichen Schluck Möbelpolitur, und selbst
die Treppen glänzen wieder fast wie neu. Bei der diesjährigen Putzaktion stand uns das Jubiläum
“100 Jahre neue Johanniskirche” vor Augen, zu dem wir die Kirche im besten Licht präsentieren
möchten. Es waren leider wieder nur „die üblichen Verdächtigen“, die sich der Aufgabe stellten. Der
Vorteil: man ist aufeinander eingespielt, und so ging die Arbeit zügig von der Hand. Neuzugang in
diesem Jahr war Pfarrer Schmidt, dessen Körperlänge für die hohen Fenster ausgenutzt wurde.
Anne Battenstein hatte für das leibliche Wohl gesorgt, und es schmeckte vorzüglich! Die Stimmung
war ausgesprochen gut, trotz des schlechten Wetters draußen.
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WAS LANGE WÄHRT WIRD HOFFENTLICH GUT …

Am Sonntag, den 01. Juni 2014 erinnerten wir uns im Gottesdienst an die Grundsteinlegung für den
Neubau der Johanniskirche vor damals einhundert Jahren. Zwei Jahre später, im Jahre 1916, wur-
de der Neubau eingeweiht. Beim gemütlichen Plausch zum Kirchenkaffee wurde die Idee geboren: 
Wir feiern 100 Jahre neue Johanniskirche!
Für manche war es Euphorie und ich bekam bei dieser Vorstellung weiche Knie! 
Die Frage stand mir breit im Gesicht geschrieben: „Was kommt da auf uns zu und wie können wir
es bewältigen?“ Wie es immer bei einer Rückschau ist: Es entwickelt sich Schritt für Schritt und ein
gewisses Eigenleben kristallisiert sich heraus. Ein Vorbereitungsteam wurde schnell gefunden.
Ich möchte die unermüdlichen liebgewonnenen Mitstreiter gern benennen:

Hiltrud Hornemann
Hendrik Knop
Dieter Manns
Jürgen Matz
Arndt D. Schumann
Andreas Schreeg
Güntzel Schmidt

Ohne diesen andauernden Einsatz wäre dieses Projekt nicht umsetzbar. Ich möchte den Familien-
angehörigen aller Mitstreiter sagen: „Danke für das Mittragen und die Geduld“.
Wir stehen mitten im Festjahr, blicken zurück, realisieren was ist und was noch in naher Zukunft  zu
erwarten ist. Der Höhepunkt des Festjahres. Ich möchte herzlich dazu einladen.

19.06.2016 Jubiläums-Sonntag
10.00 Uhr Festlicher Familiengottesdienst 
mit Superintendent Friedemann Witting und Kindergottesdienst.

Die anschließenden Angebote sind dem Programm zu entnehmen.
Eine Bitte möchte ich gern in die Gemeinde geben.
Wir brauchen noch aktive Unterstützung  für unser Fest.
Vieles ist noch zu bedenken: Zelte auf- und abbauen, Sitzgarnituren transportieren, fleißige Helfer
am Kuchenstand und in der Küche, Kuchen backen, Salate zubereiten usw.

Am 06. Juni um 19.00 Uhr ist ein Treffen „Hinter den Kulissen“ im Gemeinderaum der Johan-
niskirche, um diese Fragen zu klären. Wer sich gern einbringen möchte, ist herzlich willkom-
men!

Aus der Gemeinde grüßt 

Anne Battenstein
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
IN UNSEREN GEMEINDEN

Legende: BG = Saal der Brüdergemeine, Neudietendorf, Kirchstr. 13, JK = Johanniskirche Neudietendorf, MK
= Marienkirche Ingersleben. Pfarrhaus Ingersleben: Ernst-Haeckel-Platz 6.

Mittwoch, 1. Juni
19.00 Uhr Taizé-Andacht Schwabhausen. Leitung: Pfarrerin Anette Denner

Samstag, 4. Juni
15.00 Uhr

19.00 Uhr

Sommerfest des Kindergartens „Arche“ 
mit Aufführung des Kindermusicals „Noah unterm Regenbogen“ 
auf dem Außengelände des Kindergartens, Bahnhofstr. 15
Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 5. Juni
10.00 Uhr
10.30 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (BG) Theile
Gottesdienst (MK) Schmidt

Donnerstag, 7. Juni
19.30 Uhr Zukunftswerkstatt, Gemeindehaus Wechmar

Mittwoch, 8. Juni
10.00 Uhr
19.00 Uhr

Kindergottesdienst (BG)
Bläserkonzert mit „Bellmor Brass“, Brüdergemeine in Südafrika (BG)

Samstag, 11. Juni
19.00 Uhr Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr

3. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (JK) Schmidt, im Anschluss: „Herr Pfarrer! Auf ein Bier …“ 
Ein etwas anderes Predigtnachgespräch im Gasthaus „Zur Linde“

Freitag, 17. Juni
18.00 Uhr Eröffnung des Jubiläumslagers mit der Pfadfinderband „The Bargelds“

Pfadfinderzentrum „Drei Gleichen“ (ehem. Freibad)

Samstag, 18. Juni

10.00 Uhr
14.00 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr

Jubiläum der Pfadfinder Neudietendorf
Pfadfinderzentrum „Drei Gleichen“
Ortsführung zu historischen Pfadfinderpunkten
Pfadfinder-Workshops für Groß und Klein
Bankett in der Festjurte mit Geschichtsrückblick und Gastrednern
Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr

4. Sonntag nach Trinitatis
Festgottesdienst „100 Jahre neue Johanniskirche“ 
mit Kindergottesdienst. Predigt: Superintendent Friedemann Witting. 
Im Anschluss: Gemeindefest mit Essen und Konzertprogramm

Freitag, 24. Juni
19.00 Uhr

Johannistag
Andacht (MK) Schmidt,
anschließend Johannisfeuer im Pfarrgarten Ingersleben 
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Samstag, 25. Juni
19.00 Uhr Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr
15.00 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (JK) mit Reisesegen für alle Urlauber, Schmidt
Gemeinrat mit Bericht von der Synode (BG)

Samstag, 2. Juli
19.00 Uhr Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 3. Juli
10.00 Uhr
10.30 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl (BG) Theile
Gottesdienst (MK) mit Reisesegen für alle Urlauber, Schmidt

Samstag, 9. Juli
19.00 Uhr Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 10. Juli
10.00 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (JK) Schmidt, im Anschluss: „Herr Pfarrer! Auf ein Bier …“ 
Ein etwas anderes Predigtnachgespräch im Gasthaus „Zur Linde“

Samstag, 16. Juli
11.00 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

Trauung von Jérôme und Elisabeth Braun (geb. Gnodtke) mit Taufe von 
Jonas Henry Braun (JK), Bischof Joachim Kreusel
Bischof Joachim Kreusel berichtet von einer Reise zur Brüdergemeine 
nach Nordindien (mit Bildern) (BG)
Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 17. Juli
10.00 Uhr
10.30 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (BG) Waas
Gottesdienst (MK) Schmidt

Mittwoch, 20. Juli
17.00 Uhr Christenlehre-Sommerfest

mit Musical „Der Turmbau zu Babel“ in Apfelstädt

Samstag, 23. Juli
19.00 Uhr Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 24. Juli
10.00 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (JK) Schmidt

Samstag, 30. Juli
13.00 Uhr
19.00 Uhr

Trauung von Angelique und Arthur Schendel (JK), Schmidt
Gebetssingstunde (BG)

Sonntag, 31. Juli
10.00 Uhr
10.30 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis - Israelsonntag
Gottesdienst (BG) Theile, mit Kirchenkaffee
Gottesdienst (MK) Schmidt
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KINDERMUSICAL ZUM SOMMERFEST

Samstag, den 4. Juni um 15.00 Uhr 
feiert der Kindergarten „Arche“ sein Sommerfest. 
Eröffnet wird es mit dem Kindermusical 
„Noah unterm Regenbogen“ 
von Piet Janssens. Kinder und Erzieherinnen 
haben gemeinsam für das Musical geprobt 
und freuen sich darauf, es aufzuführen.

Wir freuen uns auf viele Besucher.
Der Eintritt ist frei.

WO STECKT EIGENTLICH PFARRER SCHMIDT?

Diese Frage hat sich wohl schon manche Neudietendorferin und mancher Ingerslebener gestellt.
Pfarrer Schmidt trifft man nicht beim Einkaufen, beim Gang durch den Ort oder an Haustür oder
Gartenzaun, denn er wohnt mit seiner Frau in Meiningen. In unseren Gemeinden ist er nur dienst-
lich unterwegs - eine Umstellung, denn bisher war der Pfarrer immer vor Ort, man traf ihn zwischen-
durch oder konnte mal kurz im Pfarrhaus klingeln. Deshalb haben beide Gemeindekirchenräte
Sprechzeiten beschlossen, zu denen Pfarrer Schmidt verlässlich erreichbar ist. Für Neudietendorf
ist dies montags von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Brüdergemeine, Kirchstr. 13, für Ingersleben
montags von 14.30 bis 15.30 Uhr im Pfarrbüro, Ernst-Haeckel-Platz 6. Pfarrer Schmidt wird in die-
ser Zeit da sein für Gespräche, Fragen oder Anliegen oder eine Tasse Kaffee, bei gutem Wetter
auch auf dem Zinzendorfplatz oder im Pfarrgarten Ingersleben.

Außerdem gibt es in Neudietendorf ein Predigtnachgespräch der besonderen Art: einmal im Monat
geht es nach dem Sonntagsgottesdienst in das Gasthaus „Zur Linde“. Unter dem Titel „Herr Pfar-
rer! Auf ein Bier …“ sitzen wir bei kalten und warmen, alkoholischen und alkoholfreien Getränken
zusammen, um über Gottesdienst und Predigt zu sprechen, über Gott und die Welt. 
Der nächste Predigtstammtisch ist am 12. Juni.
Wer will, kann auch gleich sein Mittagessen in der „Linde“ verzehren - dann bitte vorher in der „Lin-
de“ anmelden.
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EinladungEinladung
Zum Jubiläumswochenende vom 17. bis 19. Juni 2016
in der Festjurte des Pfadfinderzentrums Drei Gleichen

105 Jahre     Pfadfinderinnen und Pfadfinder in Neudietendorf

95 Jahre     Gründung der Christlichen Pfadfinderschaft Deutschlands mit 
Verabschiedung der „Neudietendorfer Grundsätze“

25 Jahre     Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. Stamm Drei 
Gleichen

3 Jahre     Verband Deutscher Altpfadfindergilden e.V. Gilde Drei Gleichen

Das Programm

Freitag, 17.6., 18.00 Uhr     Eröffnung des Jubiläumslagers mit der Pfadfinderband „The Bargelds“

Samstag, 18.6., 10.00 Uhr     Ortsführung durch Neudietendorf mit historischen Pfadfinderpunkten

14.00 Uhr     Pfadfinder-Workshops für Groß und Klein
Brötchen, Kaffee, Tee und Kuchen

Sonntag, 19.6., 10.00 Uhr    
       

100 Jahre Johanniskirche: Festgottesdienst mit anschließendem 
Gemeindefest unter Beteiligung der Pfadfinderinnen und Pfadfinder

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. Stamm 
Drei Gleichen
www.vcp-sdg.de 

Verband Deutscher Altpfadfindergilden e.V. Gilde Drei Gleichen
www.vdapg-gdg.de 

Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.
www.pfadfinderzentrum.org 
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JUBELKONFIRMATION IN INGERSLEBEN
UND NEUDIETENDORF 

In diesem Jahr finden in beiden Orten Jubelkonfirmationen statt. 
In Ingersleben am 18. September um 14.00 Uhr in der Marienkirche, 
in Neudietendorf am 25. September um 14.00 Uhr in der Johanniskirche.
Im Anschluss an beide Gottesdienste laden wir jeweils herzlich zum Kaffeetrinken ins Pfarrhaus
oder Gaststätte „Schenke“ Ingersleben bzw. in den Gemeinderaum der Kirche ein.

Eingeladen sind alle, die 1991 (silberne), 1966 (goldene) oder 1956 (diamantene Konfirmation)
1951 (eiserne Konfirmation) und 1946 (Jubelkonfirmation) konfirmiert wurden. Falls Sie zu diesen
Konfirmanden gehören, tragen Sie bitte den Termin ganz fest im Kalender ein!

Eine große Bitte:
Wir bemühen uns, alle Jubelkonfirmanden zu erreichen. Leider sind viele aus Neudietendorf und In-
gersleben weggezogen oder haben durch Heirat ihren Namen geändert. Falls Sie Anschriften oder
andere Informationen zu Ihren Mitkonfirmanden haben, geben Sie diese bitte an uns weiter, indem
Sie z.B. im Pfarrbüro in Ingersleben anrufen, einen Zettel in den Briefkasten stecken oder zur
Sprechstunde von Pfarrer Schmidt kommen.

Im Voraus ganz herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

ANMELDUNG ZUM KONFIRMANDENUNTERRICHT

Nach den Sommerferien beginnt für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden der Unterricht in
Neudietendorf und Ingersleben. Alle Kinder, die zwischen dem 1.7.2003 und dem 30.6.2004 gebo-
ren wurden, werden demnächst von uns Post mit einer Einladung zum Konfirmandenunterricht er-
halten. Falls Ihr keine Post erhaltet, mit Euren Eltern erst vor kurzem in unsere Gemeinden gezo-
gen oder jünger oder älter seid, aber trotzdem gern zum Konfirmandenunterricht gehen möchtet,
meldet Euch bitte im Pfarrbüro Ingersleben. Nach den Sommerferien laden wir zu einem El-
ternabend ein, auf dem wir uns und unseren Konfirmandenunterricht vorstellen.

Der Unterricht beginnt im September. Keine Sorge: Es ist nicht so wie in der Schule! Der Konfirman-
denunterricht findet einmal in der Woche am späten Nachmittag statt und dauert eine Stunde. Eine
Konfirmandenrüstzeit (verlängertes Wochenende von Donnerstag bis Sonntag) und die Teilnahme
am Konficamp in Siloah, Ausflüge, die Mitwirkung in Gottesdiensten und beim Krippenspiel gehören
auch dazu. Konfirmation ist am Pfingstsonntag 2018.

Es wäre schön, wenn Ihr Euch bis zu den Sommerferien anmelden könntet (das Anmeldeformular
im Pfarrbüro Ingersleben einwerfen oder per Post schicken; wer keine Post erhalten hat, telefonisch
bei Pfarrer Schmidt oder zur Sprechstunde melden), damit wir wissen, ob wir mit Euch rechnen kön-
nen. Natürlich werden auch spätere Anmeldungen noch berücksichtigt!
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INFORMATIONEN AUS DER BRÜDERGEMEINE

SCHWESTERNSEMINAR der Herrnhuter Brüdergemeine VOM KLUGEN HAUSBAU 23. – 25.
September 2016 Herrnhaag bei Büdingen

Im Zentrum unseres Schwesternseminars steht die Frage,
worauf wir unser Lebenshaus bauen. In dieses Thema führt
uns das Gleichnis Jesu vom klugen Hausbau aus Matthäus
7,24-28. Spielerisch erleben wir dieses Gleichnis. Durch den
Tag leitet uns Gudrun Kämpfer, Hammersbach, Jeux-Dramati-
ques-Leiterin. 

Die Kosten: 74,- € plus Fahrtkosten 
Die Anmeldung sendet mit Name, Adresse und Mailadresse
bis zum 18. Juli 2016 an: 
Katharina Rühe, Büdesheimer Str. 6, 61118 Bad Vilbel 
Tel.: 06101 - 98 44 577 
katharina.ruehe@herrnhuter-in-hessen.de

Tagung in Neuwied: Mitgefühl als Grundlage im interreligiösen Austausch

Vom 27. bis 30. Oktober findet in Neuwied am Rhein eine Tagung statt, die unter dem Thema steht: 
„Mitgefühl als Grundlage im interreligiösen Austausch – gemeinsam für eine gerechte, friedliche und
versöhnte Welt“. Wer es sich vorstellen könnte, als Vertreter der Brüdergemeine Neudietendorf dar-
an teilzunehmen (Reise- und Teilnahmekosten werden bezahlt), möge sich, bitte, im Pfarramt der 
Brüdergemeine melden. Es ist aber auch möglich, auf eigene Kosten (85 € für die Teilnahme, Ein-
zelzimmerzuschlag: 30 €) hinzufahren. Weitere Infos im Pfarramt!
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EINKEHRWOCHENENDE IN NEUDIETENDORF

Freitag, 1. Juli bis Sonntag, 3.Juli 2016
„Wie ein Baum gepflanzt an Wasserbächen“

Psalm 1,2

Verwurzelt sein und Nahrung finden.
Dieses Wochenende lädt ein innezuhalten und
sich Zeit zu nehmen.
Im Bibelgespräch, im Bibliodrama, bei Meditation
und Andacht werden wir Nahrung für unsere Wur-
zeln suchen und hoffentlich etwas von der Fülle er-
fahren, die Gott in Christus für uns bereit hält
(Eph 3,14f.).

Bibliodrama 
hat nichts mit Theaterspielen zu tun. Bibliodrama bedeutet, einen Raum zu betreten, in dem Gott
eine Rolle spielt. Keine Kirche, sondern einen Bibeltext als Raum betreten, in dem ich mich bewe-
ge, mit anderen ins Gespräch komme, in dem ich meinen Platz finde und vielleicht überraschende
Entdeckungen mache. Begegnet mir in diesem Raum vielleicht Gott? Vielleicht jemand anderes,
vielleicht ich mir selbst?  

Eingeladen sind alle Interessierten unabhängig von der Kirchenzughörigkeit.

Untergebracht sind wir im „Alten Hof“ und in Privatquartieren in Neudietendorf. 
Für die Mahlzeiten und Gruppeneinheiten sind wir im Zinzendorfhaus angemeldet.

Kosten:
145,00 € im EZ (Alter Hof)  
135,00 € im DZ (Alter Hof)
  85,00 € im Privatquartier. 
  40,00 € bei Teilnahme ohne Mahlzeiten, z.B. für Interessierte aus Neudietendorf 
               und Ingersleben

Mindestteilnehmerzahl: 8

Anmeldung bis 13. Juni 2016 bei:
Annerose Klingner-Huss, Pfarrerin, Bibliodramaleiterin (Leitung)
Zinzendorfplatz 2, 78126 Königsfeld
Tel.: 07725-938220
eMail: klingner-huss@koenigsfeld.org
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WIR MUSSTEN ABSCHIED NEHMEN VON:

Gerhard Jünemann
gestorben am 28. März im Alter von 90 Jahren.

Wir haben in einer Trauerfeier am 23. April in der Marienkirche von ihm Abschied genommen.

Lothar Steinecke
gestorben am 6. April im Alter von 91 Jahren.

Wir haben in einer Trauerfeier am 7. Mai in der Johanniskirche von ihm Abschied genommen.

Margarete Niedling geb. Wolf
gestorben am 30. April im Alter von 89 Jahren.

Wir haben in einer Trauerfeier am 20. Mai in der Mariekirche von ihr Abschied genommen.

Kurt Seifert
gestorben am 11. Mai im Alter von 92 Jahren.

Wir haben in einer Trauerfeier am 28. Mai in der Marienkirche von ihm Abschied genommen.

ANSCHRIFTEN UND IMPRESSUM

Ev. Brüdergemeine Neudietendorf
Pfarrer Christian Theile
Kirchstr. 13, OT Neudietendorf
99192 Nesse-Apfelstädt 
Tel./Fax: 036202 78620 (Pfarramt)
eMail: ev-pfarramt-ndf@gmx.de
Webseite: www.neudietendorf.ebu.de

Ev.-luth. Kirchgemeinden 
Neudietendorf und Ingersleben
Pfarrer Güntzel Schmidt
Ernst- Haeckel- Platz 6, OT Ingersleben
99192 Nesse-Apfelstädt 
Tel.: 036202 90254 (Pfarramt)
eMail:      pfarramt.ingersleben@posteo.de 
oder        ev.neudietendorf@posteo.de
Webseite: kirche-neudietendorf.org

Pfarrer Güntzel Schmidt
Mobil: 0175 9993907
eMail: pfarrer.schmidt@posteo.de

Kindertagesstätte „Arche“
Leitung: Bianka Burkhardt
Bahnhofstr. 15, OT Neudietendorf
Tel./Fax: 036202-81344
eMail: kitaarchendf@t-online.de
Webseite: www.kita-arche.jimbo.com

Bankverbindungen

Brüdergemeine Neudietendorf
IBAN: DE 47 5206 0410 0008 0233 87
BIC:   GENODEF 1EK1

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neudietendorf
IBAN: DE 72 5206 0410 0008 0200 27
BIC:   GENODEF 1EK1

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ingersleben
Friedhofsgebühren
IBAN:  DE 75 5206 0410 0208 0079 77
BIC:    GENODEF 1EK1
Kirchgeld
IBAN:  DE 03 8205 2020 0535 0009 36
BIC:    HELADEF 1GTH
Sonderkonto Kirchsanierung
IBAN: DE 31 5206 0410 0108 0079 77
BIC: GENODEF 1EK1

Ev. Kindertagesstätte „Arche“: 
IBAN: DE 14 8206 4228 0000 3046 38
BIC:    ERFBDE 8EXXX

Verantwortlich i.S. des Presserechts:
Pfarrer Güntzel Schmidt

Redaktion: Anne Battenstein, Katharina Böhning, 
Michael Göring, Güntzel Schmidt, Christian Theile
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REGELMÄSSIGE TERMINE

Mittagsgebet
Mittwochs, 12.15 Uhr
Saal der Brüdergemeine in Neudietendorf, Kirchstr. 13

Konfirmandenunterricht
Montags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Jugendraum der Brüdergemeine, Kirchstr. 13  
(außer in den Ferien und an schulfreien Tagen)

Chor
Leitung: Regionalkantorin Anna Löbner
Mittwochs 19.00 Uhr
Pfarrhaus, Ernst-Haeckel-Platz 6
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!

Frauenkreis in Ingersleben
Vierzehntägig dienstags um 14.00 Uhr
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Ernst-Haeckel-Platz 6

Seniorennachmittag Neudietendorf
Jeden ersten Dienstag im Monat  15.00 Uhr,
Pfarrhaus der Brüdergemeine, Kirchstraße 13

Sprechzeit von Pfarrer Schmidt in Ingersleben
Montags 14.30 bis 15.30 Uhr im Pfarrbüro, Ernst-Haeckel-Platz 6 
oder nach Vereinbarung unter Tel. 0175 9993907

Sprechzeit von Pfarrer Schmidt in Neudietendorf
Montags 16.00 bis 17.00 Uhr in der Brüdergemeine, Kirchstr. 13 
oder nach Vereinbarung unter Tel. 0175 9993907 

Sprechzeiten im Pfarramt ingersleben
Montags 13.30 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung Tel. (036202) 90254

Sprechstunde für Gemeinbeitrag Brüdergemeine 
und Kirchgeld Neudietendorf
Jeden ersten Montag im Monat  16.00 - 17.00 Uhr,
Pfarrhaus der Brüdergemeine, Kirchstraße 13
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